
Fördermitglieder der GKB:  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

EINLADUNG 
Feldtag der Gesellschaft für konservierende Bodenbearbeitung 2003 

 

Brandenburg 

Die GKB und Monsanto Agrar Deutschland GmbH laden alle Interessenten zum Feldtag ein. 

Termin: 20.05.03 Zeit: 9.00 Uhr – 15. 00 Uhr 

Treffpunkt: Gaststätte „Zu den Linden“ 
  15936 Niendorf 
Wegbeschreibung 

!"Dahme liegt an der B 102 zwischen Jüterborg und Luckau 
!"Aus Richtung Jüterborg kommend ca. 2 km vor Dahme rechts nach Niendorf abbiegen 

Programm:  

9.00 – 10.00 Uhr Vorstellung der Bauerngenossenschaft Dahme eG (15936 Dahme)  
  durch Herrn Strelow 
10.00 – 10.45 Uhr Dr. Eike Stefan Dobers; Landespilotprojekt reduzierte Bodenbearbeitung, 

Niedergörsdorf 
  „Veränderungen in der Bodenstruktur nach langjährig nichtwendender 

Bodenbearbeitung auf Löß- und Sandböden“ 

10.45 – 11.30 Uhr Dr. Neubauer, Landesforschungsanstalt f. Landwirtschaft u. Fischerei; Gülzow 
 „Die Kartoffel dankt pfluglose Bearbeitung – Ergebnisse und Empfehlungen“ 

11.30 – 12.15 Uhr Jörg Euler, Monsanto Agrar Deutschland GmbH 
„Der Einsatz von Rounup Ultra und Roundup Turbo in der pfluglosen 
Bodenbearbeitung und in der Vorernte“ 

12.15 – 13.00 Uhr Mittagspause 

13.00 – 15.00 Uhr Technikbesichtigung; Feldbegehung 

Betriebsgröße 1900 ha; BP ∅  30, Sand bis sandiger Lehm 
Schwerpunkte der Feldbesichtigung: 
Kartoffeln pfluglos VF Körnermais # Besichtigung Profilgrube 
Kartoffeln nach Zwischenfrucht Gras # Dammaufbau Kartoffel 
Raps nach Winterroggen # Besichtigung Profilgruben (Löß- und Sandboden) 

ca. 15.00 Uhr Ende der Veranstaltung 
Wir bitten Sie zwecks Planung um eine Anmeldung in der GKB – Geschäftsstelle: 

Tel.: 030/9627 55 12  Fax: 030/9627 55 50 oder E-Mail: jana.epperlein@gkb-ev.de 

Gesellschaft für konservierende Bodenbearbeitung e.V.
Mitglied der European Conservation Agriculture Federation (ECAF) GKB
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